
                                           

 

 

 

 

KI-Zucht 
Künstliche Intelligenz als Basis für die auf „Big 

Data“ basierte Pflanzenzüchtung der Zukunft 

Ziele und geplante Innovationen 

Das Vorhaben KI-Zucht zielt darauf ab, eine erste deutsche Nach-

wuchsgruppe mit Schwerpunkt „KI in der Pflanzenzüchtung“ zu eta-

blieren. Diese soll einerseits zukünftige Züchter aus- bzw. weiterbilden, 

die mit KI-basierten Selektionsstrategien in Zusammenhang mit der 

klassischen und molekularen Zuchtmethodik vertraut sind. Andererseits 

soll die praxisorientierte Anwendung und Optimierung von KI-

gestützten Zuchtverfahren in verschiedenen Stufen eines praktischen 

Zuchtprogrammes umgesetzt werden. 

Kompetenzen 

Das Vorhaben bündelt Kom-

petenzen aus den Themenfel-

dern der  praktischen Pflanzen-

züchtung und Züchtungs-

theorie sowie der quantitativen 

Genetik und Genomanalyse 

mit Expertise für KI-gestützte 

Vorhersageverfahren. 

 

Erwartete Ergebnisse 
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Als Ergebnis der Forschungsarbeiten im Vorhaben KI-Zucht sind neuar-

tige Zuchtverfahren für die Leistungsvorhersage von Zuchtlinien bzw. 

Hybriden mit Hilfe von „Big Data“ aus Genomanalysen und Phänomi-

kansätzen zu erwarten. Mit Hilfe dessen soll mittel- bis langfristig der 

Zuchtfortschritt für eine Verbesserung der Ertragssicherheit in wichti-

gen Kulturpflanzen beschleunigt werden. 

 


